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Beschlussvorschlag einschl. Deckungsvorschlag, Alternative 
 
Der Jugendhilfeausschuss beschließt, „dem Paritätischen“ aus Mitteln der Position Förderung 
von örtlichen Ferienmaßnahmen für Kinder und Jugendliche in 2009;(Z für Ferienhilfswerk, § 16 
SGB VIII), Teilergebnisplan 0601, Kinder-, Jugend- und Familienhilfe, einen Zuschuss in Höhe 
von insgesamt € 17.140,00 zur Durchführung einer örtlichen Ferienmaßnahme (Jugendcamp) in 
den Herbstferien 2009 sowie zur Durchführung der gemeinsamen Abschlusspräsentation der 5 
Jugendcamps in den Sommerferien auf dem Krebelshof zu bewilligen.  
 
Der Finanzausschuss beschließt die Freigabe zahlungswirksamer Aufwandsermächtigungen in 
Höhe von 17.140,00 € zur Förderung „des Paritätischen“ für die oben genannten Maßnahmen. 
Im Haushaltsplan 2008/2009 stehen im Teilergebnisplan 0601, Kinder-, Jugend- und Familienhil-
fe, Teilplanzeile 15 (Transferaufwendungen), für das Haushaltsjahr 2009 entsprechende Mittel 
zur Verfügung. 
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 

 
 
Nein  

 
ja, Kosten der Maßnah-
me 

Zuschussfähige Maßnahme 
ggf. Höhe des Zuschusses 

 
nein 

 
ja 

   Jährliche Folgekosten 
   a) Personalkosten             b) Sachkosten 

   17.140,00 €  % €   € € 

 
Jährliche Folgeeinnahmen (Art, Euro) Einsparungen (Euro) 
  

 
 
 
Problemstellung des Beschlussvorschlages, Begründung, ggf. Auswirkungen 
Der Rat der Stadt Köln hat in seiner Sitzung vom 24.06.2008 die Änderungen zum Dop-
pelhaushalt 2008/2009 beschlossen. Diese Änderungen sehen die Zusetzung von zu-
sätzlichen Haushaltsmitteln in Höhe von insgesamt 100.000 € in 2009 für die Träger 
des Ferienhilfswerks vor. Die Freigabe der Mittel bedarf der Zustimmung des Finanz-
ausschusses. 
 
Die im Rahmen der Haushaltsplanberatungen zugesetzten Mittel wurden zweckgebunden für 
örtliche Ferienangebote für Jugendliche. 
In Abstimmung mit den Trägern wurden folgende Eckpunkte als Fördervoraussetzung für 
Maßnahmen für Jugendliche in Jugendcamps in den Oster-, Sommer- und Herbstferien fest-
gelegt: 

- Zielgruppe sind Jugendliche im Alter ab 13 Jahren 
- Die Mindestdauer der Maßnahmen beträgt 5 Tage (Feiertage ausgenommen) 
- Örtliche Maßnahmen erfolgen mit Übernachtung und finden für die Teilnehmer nicht 

wohnortnah statt 
- Inhaltlich sollen die Maßnahmen jugendgerecht konzipiert sein (z.B. kultur- oder er-

lebnispädagogische Maßnahmen, Fußballcamps, geschlechtsspezifische Angebote), 
aber auch Gesundheitsprävention beinhalten. 

 
Die Finanzierung der Maßnahmen soll laut Trägerbeschluss auf folgenden Eckpunkten ba-
sieren: 

- Finanzierung eines Sockelbetrages aus städtischen Mitteln (zur Deckung von Ausga-
ben für Infrastruktur) 

- städtische Förderung je Teilnehmer/Tag in Höhe von 20 € 
- Teilnehmerbeitrag je Tag in Höhe von 10 €. 

 
Die Katholische Fachstelle für Jugendpastoral und Jugendhilfe und „Der Paritätische“ haben 
die Förderung von 5 örtlichen Ferienmaßnahmen für Jugendliche in Jugendcamps in den 
Sommerferien 2009 beantragt. 
Das Diakonische Werk und die AWO bieten in 2009 noch keine Maßnahmen für die Ziel-
gruppe an. Dies ist für 2010 anvisiert. Daher stehen in der Position „Förderung von örtlichen 
Ferienmaßnahmen für Kinder und Jugendliche in 2009, Z für Ferienhilfswerk, noch nicht be-
nötigte Mittel zur Verfügung.  
„Der Paritätische“ beantragt zur Durchführung eines Jugendcamps in den Herbstferien mit 
dem Schwerpunkt Gesundheitsförderung durch Sport und Bewegung einen Zuschuss in Hö-
he von 14.140,00 €.  
 
Für die jugendlichen Teilnehmerinnen und Teilnehmer der 5 Jugendcamps in den Sommerfe-
rien fand ein gemeinsames Abschlussfest auf dem Krebelshof statt, zu dem auch die Eltern 
und Freunde der Jugendlichen eingeladen waren. Hierzu wurde ein Shuttlebus organisiert, 
der die Teilnehmerinnen und Teilnehmer an unterschiedlichen zentralen Punkten in den 
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links- und rechtsrheinischen Stadtbezirken aufnahm und nach Schluss des Abschlussfestes 
wieder dort absetzte. Die Jugendlichen präsentierten die Ergebnisse aus den unterschiedli-
chen Workshops aus den Themenbereichen kulturelle Bildung, Sport und Bewegung und 
Erlebnispädagogik in Form eines Bühnenprogramms und Fotodokumentationen. Im An-
schluss an das Bühnenprogramm wurde eine Party gefeiert. 
„Der Paritätische“ beantragt einen Zuschuss zu den Kosten in Höhe von 3.000,00€. 
 
Die Verwaltung schlägt vor, 17.140,00€ der zur Verfügung stehenden Mittel entsprechend 
den geprüften Anträgen an „Den Paritätischen“ zu vergeben. 
 
Der Jugendhilfeausschuss wird bei Veränderungen der Verteilung von Zuschussmitteln früh-
zeitig beteiligt 
 
Weitere Erläuterungen, Pläne, Übersichten siehe Anlage(n) Nr. 
 
 
 


